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Wir sind Hollesse!

Wie die Hollesser Limburger wurden …

www.lindenholzhausen1250.de
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Wenn - dann nur nach Limburg

Bürgermeister Persch berichtet von 

der Bürgermeisterversammlung 

mit Landrat Wolf, in der auch die 

Gebietsreform besprochen wurde. 

Werschau, Oberbrechen und 

Niederbrechen planen einen 

Zusammenschluss. 

Für Lindenholzhausen käme das aber

nicht in Frage, da Lindenholzhausen 

zu Limburg tendiere.

NNP, 22. Mai 1970
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Wegweiser zeigt nach Limburg

Bürgermeister Persch berichtet über 

die Vorbesprechungen mit dem 

Magistrat der Stadt Limburg. 

Dabei erläuterte er - entgegen des 

Vorschlags des Landrates 

Lindenholzhausen nach Niederbrechen 

zu orientieren – daß seine Gemeinde 

engere Bindungen zu Limburg suche.

NNP, 20. Juni1970
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In Zukunft Stadt mit 40.000 

Einwohnern

Gespräch mit Gemeindevorstand, 

Gemeindevertretung und Magistrat. 

Folgende Lösung soll in einer Bürger-

versammlung präsentiert werden:

Freiwilliger Zusammenschluß 1971 

(spätestens 1972) oder zwangsweise 

Eingemeindung am 1. Januar 1973.

NNP, 17. Dezember1970
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Gemeinden finanziell stärken

Kreistagsvorsitzender Bellinger erläuterte, 

für Lindenholzhausen käme sowohl Limburg 

als auch Niederbrechen für einen 

Zusammenschluß in Frage.

Landrat Wolf hat Limburg vorgeschlagen, 

weil es einen Trend nach Limburg gäbe. 

Bellinger erläuterte, es sei vernünftig gewesen 

nicht unter Termindruck den Zusammenschluß

am 31.12.1970 zu bilden. 

Es sei nicht leicht für die Gemeindevertreter 

eine Entscheidung zu fällen, die auch 

von der Mehrheit der Bevölkerung akzeptiert 

werde.

NNP, 24. April 1971
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Für Zusammenschluß mit Limburg
SPD Ortsverein stellt Antrag an GV

Der SPD Ortsverein diskutierte bei seiner 

Mitgliederversammlung das Für und Wider 

eines Zusammenschlusses mit Niederbrechen 

oder Limburg. 

Herbert Jung forderte die Fraktion auf 

bei der nächsten Gemeindevertreterver-

sammlung einen Antrag einzubringen, um 

Verhandlungen mit Limburg aufzunehmen. 

Der Antrag wurde mit großer Mehrheit 

angenommen.

NNP, 06. Juli 1971
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Weg zur Einheit: neues Limburger 

Konzept

Die Verhandlungskommission der Stadt Limburg hat 

die Ideen für ein Limburger Konzept vorgestellt. 

Es sei notwendig, die im Limburger Becken 

zusammengewachsenen Gemeinden (Staffel, Elz, 

Malmeneich, Offheim, Ahlbach, Dehrn, Dietkirchen, 

Eschhofen, Lindenholzhausen, Linter und Limburg) 

zu einer Einheitsgemeinde zusammenzufassen.

Limburg verpflichtet sich, alle hauptamtlichen 

Bürgermeister in ein ihrer jetzigen 

Rechtsstellung gleichwertiges Dienstverhältnis 

zu übernehmen. 

Schließlich werden für alle Stadtteile Ortsbeiräte 

gebildet sowie in allen Ortsteilen Verwaltungsstellen

eingerichtet.

NNP, 10. Juli 1971



1250 Jahre Lindenholzhausen 8

Mehrheit der Gemeindevertreter 

gegen Fusion mit Limburg

Mit acht gegen vier Stimmen haben die Gemeinde-

vertreter in einer lebhaften und von zahlreichen 

Zuschauern besuchten Sitzung beschlossen, 

im Falle einer gesetzlich vorgeschriebenen 

Eingliederung von Gemeinden und dem Verlust 

der Selbständigkeit einen Grenzänderungsvertrag 

mit Niederbrechen abzuschließen. 

Zuvor wurde ein von der SPD eingebrachter Antrag, 

umgehend Verhandlungen mit Limburg zum 

Abschluss eines Grenzänderungsvertrages 

aufzunehmen, damit noch vor der gesetzlichen 

Regelung eine Übereinkunft über einen 

Zusammenschluss getroffen wird, abgelehnt.

NNP, 16. Juli 1971
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Am Ende stand ein Kompromiß

In der Sitzung der Gemeindevertretung wird ein-

stimmig beschlossen  - aufgrund des Widerspruchs 

des Gemeindevorstands gegen den Beschluss der 

Vertretung vom 13.7. - nun mit Niederbrechen 

und dann mit Limburg einen Grenzänderungs-

vertragsentwurf auszuarbeiten, wenn eine 

Selbstständigkeit der Gemeinde Lindenholzhausen 

nicht mehr durch Gesetz erhalten werden kann. 

Aus diesem Grunde soll im Anschluß an diese 

Sitzung die am 12. Februar gewählte 

Verhandlungskommission einen Vorsitzenden 

wählen und die Verhandlungen sofort auswählen.

NNP, 02. August 1971
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Limburg oder Niederbrechen:

Gemeindevertretung:
Vereinigung mit Niederbrechen optiert.

Gemeindevorstand:

Widerspruch in sich … 

Wohl der Gemeinde gefährdet …

NNP, 29. September 1971
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20 Millionen futsch –

15 weitere drohen noch verloren zu gehen
Die Stadtverordneten billigten am Donnerstag einstimmig die Eingliederung der 

Gemeinden Ahlbach und Lindenholzhausen. Den Auseinandersetzungsverträgen 

- bei Lindenholzhausen mit dem Zusatz: In Erwartung, dass der Gemeindevorstand 

gleichlautend beschließt - wurde ebenfalls zugestimmt.

In dem Bemühen war aber auch immer die Hoffnung wach, dass die Stadt 

letztlich den finanziellen Vorteil kassieren könne, den sich andere Gemeinden in 

anderen Gebieten aufgrund ihrer freiwilligen Vereinbarungen und den Zusagen 

des Landes für die Dauer von 10 Jahren gesichert haben. 

Bis zum 31.12.1970 waren dies 35 Millionen.

Davon sind 20 Millionen endgültig verloren. 

Bis Ende des Jahres stehen noch 15 Millionen auf dem Spiel, aber auch diese

scheinen begraben zu sein, weil die Einheit aller vereitelt worden ist. 

Dass die Bilanz so mies aussehe, sei nicht die Schuld der Stadt, auch nicht die 

der dazugekommenen Gemeinden. 

Viele verantwortliche Leute haben sich zum gegebenen Zeitpunkt, wo sich andere 

bemüht haben, gedrückt, ein offenes Wort für den Raum und für unsere Einheit 

zu sprechen, betonte Kohlmaier.

NNP, 06. November 1971
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Mit 9:4 gegen drohende Isolierung

Lindenholzhausen entschied nach dramatischer 

Sitzung für Zusammenschluß.

Dünn war der Beifall, laut hörte man "Pfui" und 

"Ausverkauf" als die Gemeindevertreter am 

Donnerstagabend (11. Novemer) nach dramatischem 

Ringen mit 9:4 Stimmen zum 1. Januar die 

Eingliederung nach Limburg beschlossen hatten.

NNP, 13. November 1971



1250 Jahre Lindenholzhausen 1
3

Zündstoff steckt in allen Rohren
Noch eine Bürgerversammlung? 

FBW sehr aktiv - SPD gegen Klaus Meyer 

Die Wellen der Erregung schlagen immer höher. 

Die Frage des Für und Wider einer Vereinungung

mit Limburg reißt neue Gräben in der Bürgerschaft 

auf. 

Auf Antrag der FBW soll zunächst ein Widerspruch 

gegen die Entscheidung der Sitzung vom 11.11.1971 

behandelt werden. Grund für den Widerspruch der 

FBW war die Sitzung der Gemeinden in Offheim, 

dass die anderen Gemeinden keine Neigung 

verrieten sich nach dem Modellplan einzugliedern. 

Die FBW startet auch eine Bürgerbefragung in der 

sich fast 70 % der Wahlbeteiligten gegen den 

Zusammenschluß ausgesprochen hatten.

NNP, 23. November 1971
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Vertretung für - Bürger gegen

Auch zweite Abstimmung bringt Mehrheit für Limburg

Die Würfel sind gefallen. 

Mehr als 200 Bürger waren Zeuge der GV-Sitzung

In der die neun Vertreter von CDU und SPD sich für 

Die Eingliederung nach Limburg aussprachen.

Dagegen sprachen sich die drei Vertreter der FBW 

und der Vorsitzende der GV Gabb aus. 

…

Das Echo in der Zuhörerschaft war alles andere als 

zustimmend. Pfui-Rufe wurden laut.

…

Eine Bürgerumfrage hatte ergeben, daß 70% der 

wahlberechtigten Bürger für die Selbstständigkeit

der Gemeinde waren.  

NNP, 25. November 1971
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Kabinett billigt Stadtteile 

Ahlbach und Lindenholzhausen

Trotz anderer Konzeption im Bielefeld-Plan

Obwohl im Plan des Innenministers Bielefeld die

Gemeinde Lindenholzhausen seine Selbstständigkeit

behalten soll, haben sich die Regierungs-

mitglieder von SPD und FDP im Landeskabinett den 

Beschluss der Gemeinde, Stadtteil von Limburg zu 

werden, nicht widersetzt. 

NNP, 17. Dezember 1971



So war‘s …

Michael Schmitt


